
Dipl.-Geogr. Axel Schröder

GEOGNOSTICS Boden- und Gewässerschutz

Freiberuflicher Fachkräfte-Trainer in der 
naturwissenschaftlichen Elementar- und 
Primarbildung

Berufsschullehrer Sozialwesen/
Lernfeld 4, Naturwissenschaften

axel.schroeder@geognostics.de

Handout
1) Impulse zum Klimawandel

2) Darstellungen und Verstehen auf E-I-S-Ebene

3) Klimawandel und Wirkungsfelder

4) Bezug zur überfachlichen Kompetenzentwicklung

5) Bezug zu den BNE-Gestaltungskompetenzen

6) Blick auf die Impulse und Wirkungskomplexe mit Hilfe der ‚Operatoren‘

7) Welche Kompetenzen werden genutzt bzw. gefördert?

8) Weiterführende Anregungen

9) Nachtrag: ‚Klimawandel‘ im Rahmenlehrplan



Impulse  zum  Klimawandel

Probieren Sie die Impulse aus: Lesen, Beobachten, Vermuten Sie.

Es gibt kein ‚richtig‘ oder ‚falsch‘! 

Interesse und Langeweile sind möglich.









Pflanzen und Tiere Boden und Fruchtbarkeit Flüsse, Seen, 
Meere, Grundwasser

Wetter und Klima

Wohlbefinden Zusammenleben 
der Menschen

Wissenschaft und Technik

A) Tragen Sie in 
mindestens 3 
Bereiche ein, wie 
diese durch den 
Klimawandel 
verändert werden 
können. Begründen 
Sie die Ursachen.

B) Vergleichen Sie 
Ihre eingetragenen 
Wirkungen 
untereinander. 
Nutzen Sie Pfeile.

Begründen Sie 
mögliche Konflikte 
zwischen den 
Wirkungen.

C) Wo könnten reale 
Regionen sein, die 
betroffen sind?

D) Wie könnten 
Lösungen gestaltet 
werden? Wer wäre 
dafür verantwort-
lich?

Menschen 
und Gesundheit

Wirtschaft







Um ‚Ins Handeln‘ zu kommen ist es sinnvoll, das 
individuelle Verständnis der Ursachen und 
Wirkungen des Klimawandels – unter 
Berücksichtigung des SuS-Vorwissens – mit den 
Gestaltungskompetenzen der Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung zu kombinieren!
 vgl. www.bne-portal.de



Auftrag: 

Ordnen Sie die 
Operatoren den 
Impulsen oder 
selbst entwickelten  
Syndrom-Grafiken zu. 

Welcher Impuls oder 
welches Syndrom 
motiviert zu welchem 
‚Tun‘?
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Auftrag: 

Ordnen Sie ausgewählte 
Kompetenzen zu: 

Welcher Impuls, 
welche E-I-S-Beziehung 
oder welches Syndrom-
Konzept entwickelt 
welche Kompetenz 
im Besonderen?
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Weiterführende Anregungen zur kompetenzorientierten Auseinandersetzung mit ‚Klimawandel‘

Klassenstufe 1-6

a) Zeichne die Bewegung der Flüssigkeit in der Kanne, die du nach 
Anzünden des Teelichtes beobachtest.
Was könnte die Ursache für die Bewegung sein? 
Wo findest du ein ähnliches Phänomen in der Natur?

b) Beobachte die zeitliche Temperaturänderung auf der Globushälfte, 
die dem Rotlicht abgewandt ist.
Welcher Unterschied besteht zwischen dem Rotlicht-Globus-Modell und 
dem echten Erde-Sonne-System?
Was könnte ein Faktor sein, der die Abkühlung der ‚echten‘ Erde auf der 
Schattenseite verhindert?

c) Schaue dir die Graphiken zur Zusammensetzung der Luft, zur globalen 
Temperaturentwicklung und zum Schiffs- und Luftverkehr an. 
Woher könnte hilfreiches Wissen stammen, um den Beitrag des 
Menschen zur globalen Erwärmung bewerten zu können?

d) Welche Maßnahmen könntest du dir für deine Familie vorstellen, die 
die globale Erwärmung verzögern?
Begründe deine Einschätzung.

Klassenstufe 7-10

a) Erstelle an einem sonnigen Tag mit einem Einstichthermometer eine 
Temperaturkarte des Schulhofes.
Welche Ursachen haben die beobachteten Temperaturunterschiede? 
Wie könnten Maßnahmen zur Temperaturminderung aussehen? 
Wer könnte diese umsetzen?

b) Vergleiche die Atlaskarte zur städtischen Wärmeinsel mit einer Karte der 
Umgebung deiner Schule. 
Welche Teile der natürlichen und baulichen Umwelt sind empfindlich 
gegenüber möglichen Wirkungen des Klimawandels? 

c) Recherchiere Dokumente zur Verkehrs-, Bebauungs-, Grün- oder sonstigen 
Planung in deinem Bezirk oder Stadtteil. 
Welche klimabezogenen Maßnahmen werden dort vorgeschlagen oder sogar 
schon umgesetzt?
Gibt es Konflikte bei der Durchführung oder in der Wirkung der Maßnahmen?

d) Stelle Informationsquellen, Methoden oder Einrichtungen zusammen, die 
eine Bewertung der Wirksamkeit von Maßnahmen zum Schutz vor dem 
Klimawandel liefern.
Auf welcher Ebene (z.B. Haushalt, Stadt, Staat) sind Schutzmaßnahmen einfach 
bewertbar, auf welcher Ebene eher schwierig?



Nachtrag: Fundstellen des Themas ‚Klimawandel‘ in den Rahmenlehrplänen (I)

1) Sachunterricht, Jahrgangsstufe 1-4 2) Physik, Jahrgangsstufe 7-10

Quelle: SenBJF 2017: Rahmenlehrplan Teil C: Sachunterricht für den Unterricht der Jahrgangsstufen 1-4.  
Berlin, SenBJF, 43 S.

Quelle: SenBJF 2017: Rahmaenlehrplan Teil C: Physik Jahrgangsstufen 7-10.  Berlin, SenBJF, 53 S.



Nachtrag: Fundstellen des Themas ‚Klimawandel‘ in den Rahmenlehrplänen (II)

3) Geographie, Jahrgangsstufe 9-10

Quelle: SenBJF 2017: Rahmenlehrplan Teil C: Geografie Jahrgangsstufen 7-10.  Berlin, SenBJF, 30 S.


